
In der Woche des Lebens machen wir auf die traurige 
Realität aufmerksam, die oft dahinter steckt.

Zunächst für die Mutter, denn eine Abtreibung steht 
selten für sich allein.
Mütter haben manchmal eine Abtreibung unter Druck 
oder Zwang von ihrem Partner oder ihrer Familie. 
Oder sie sehen keinen anderen Ausweg als Abtreibung 
wegen Geldsorgen oder einer gebrochenen Beziehung. 
Sie erhalten oft keine Informationen über die Hilfe, die 
während und nach der Schwangerschaft möglich ist.

Aber denken Sie auch an das Baby.
Mit jeder Schwangerschaft entsteht neues Leben 
und ein einzigartiger Mensch wächst. In der 
fünften Schwangerschaftswoche ist bereits 
ein Herzschlag vorhanden. Nach elf Wochen 
sind alle Organe im Wesentlichen gebildet 
und das Kind muss nur noch weiter 
wachsen. Die Abtreibung setzt dem 
ein Ende. Beginnendes Leben, im 
Keim ersticken. 

Manchmal scheint es, als gäbe es hier ein Tabu. Dass 
man nicht darüber sprechen darf. Aber lassen Sie es uns 
jetzt tun! 

Jedes Jahr en  in den 
Niederlanden etwa

30.000
Abtreibungen statt

Schauen Sie sich weekvanhetleven.nl/int an

Dies ist eine Nachricht von der Plattform Zorg voor Leven.

Unterstützen Sie  
Week van het Leven 

mit Ihrer Spende
auf weekvanhetleven.nl/int 

oder NL07 RABO 0382 2947 77, 
Platform Zorg voor Leven.Wir wollen mit der Mutter an Lösungen 

arbeiten, die gut für sie und ihr
 Kind sind. 

WOCHE DES LEBENS  11. bis 16. November 2019


